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ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 SR/20230621/Ö  

  Ergänzung der Tagesordnung auf Grund Dringlichkeit gemäß § 23 Abs. 2 Buchst. a 
der Geschäftsordnung 

   

Beschluss: 
 
Der Stadtrat stimmt der Ergänzung der Tagesordnung um den Beratungsgegenstand „Aufhebung 
der Nachtabschaltung der Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet Neustadt/Aisch (ohne Ortsteile, aber 
mit Kleinerlbach)“ als TOP 6 Ö zu. Die folgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich 
entsprechend.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 1   
SRM Schmidt und Muck waren bei diesem TOP abwesend.  
 
 
 SR/20230621/Ö1  

1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 31.05.2023 
   

Beschluss: 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 31.05.2023 wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
SRM Schmidt und Muck waren bei diesem TOP abwesend.  
 
 
   

2 Bericht des Bürgermeisters 
   
   

2.1 Sachstandsbericht zur Sanierung der Markgrafenhalle 
 50.106.2023  

Mitteilung: 
 
Sachstandsbericht zur Sanierung der Markgrafenhalle: 
Im Hallenbereich wurden Sportboden und Wandverkleidungen zurückgebaut. Die Bodenhülsen der 
Sportgeräte wurden überarbeitet und die Einbauteile der Sportgeräte wie z.B. Barren, Reck, 
Volleyballstangen usw. wurden ausgebaut und zur Fa. Mitufa zur Überarbeitung geschafft. 
Für Boden und Prallwänden mit Toren und Türen wurden die Maße genommen und die Werkpläne 
seitens der ausführenden Firmen erstellt. Diese sind aus technischer Sicht freigegeben, so dass 
aktuell die Bauteile zur Bodenmontage vorbereitet werden und die Fertigung der Tore und Türen 
entsprechend erfolgen kann. 
Für den Hallenbereich ergeben sich hieraus folgende geplante Termine: 

 Fräsen eines Versorgungsschlitzes in Bodenplatte bis 23.06.2023 

 Bodenabdichtung als Kaltklebebahn einbringen bis07.07.2023 

 Bodenvorbereitung (Höhenausgleich) mit UK bis 21.07.2023 

 Einbau der Fußbodenheizung bis 04.08.2023 

 Sportboden, Oberboden und Linierung bis 01.09.2023 

 Einbau der Tore und Türen mit Prallwänden bis 15.09.2023 

 Reinigung und Mängelbeseitigung bis 22.09.2023 
Geprüft wurde auf Bitte des StR Muck, ob die vorhanden Basketballkörbe für die notwendige 
Spielfeldgröße (z.B. 2 Bundesliga) für höhere Ligen mit 28 m Länge umgebaut werden können. 
Dies würde bedeuten, dass die Körbe um jeweils 1 m versetzt werden. Dies wurde gemeinsam mit 
der Fa. Mitufa untersucht. Im Ergebnis ist dies nur möglich, wenn die vorhandene Hallendecke 
abgebaut und an die geänderten Positionen der Körbe angepasst werden. Dies bedeutet einen 
erheblichen Eingriff in die Bausubstanz. Aus wirtschaftlichen und auch aus gestalterischen 
Gründen wird seitens der Verwaltung davon abgeraten. 
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Für den Umkleidetrakt mit Duschen, Turnschuh- und Stiefelgang sowie die Sportlertoiletten in 
diesem Bereich wurde seitens des Büro Hoh die Vorplanung erbracht. Aktuell werden gemeinsam 
mit dem Büro Hoh für Sanitär, Heizung und Lüftung, dem Büro Prechtel die Elektroplanung und 
dem Sachgebiet Hochbau die Ausschreibung für den Rückbau der Oberflächen, Leitungen usw. 
vorbereitet. Die Arbeiten sollen so durchgeführt werden, dass mindestens 3 Umkleiden im Betrieb 
bleiben. Die Vergabe der Rückbauarbeiten ist für 26.07.2023 geplant. Nachdem die ersten beiden 
Umkleiden rückgebaut wurden sollen die Rohinstallation Ende September beginnen. Hierfür sind 
die Vergaben für den 13.09.2023 geplant. Die Fertigstellung dieses Bereiches wird bis Ende 2023 
erwartet. 
Im Jahr 2024 sind dann die Ertüchtigung der Besuchertoiletten im EG und KG sowie Bereich des 
Bühnenzimmers geplant. Die Arbeiten am Flachdach und der wenig gedämmten 
Ursprungsfassade sollen ebenfalls am 13.09.2023 vergeben werden. Diese Arbeiten werden dann 
entsprechend der Witterung noch im Herbst 2023 oder auch im Frühjahr/Sommer 2024 ausgeführt. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
   

2.2 Straßenunterhaltsarbeiten der Firma Höllein GmbH zum Auftrag aus 2022 
 52.079.2023  

 
Mitteilung: 
 
Die Firma Höllein aus Bamberg hat noch Leistungen zum Straßenunterhaltsauftrag aus dem Jahr 
2022 in Ober- und Unterschweinach zu erbringen. Aufgrund ungünstiger Witterung gegen Ende 
letzten Jahres wurde vereinbart, diese Arbeiten im Frühjahr 2023 auszuführen. Bei einem 
gemeinsamen Ortstermin am 04.04.23 wurde der Baubeginn auf 02.05.23 festgelegt. Nachdem 
dann bis Mitte April kein Antrag auf verkehrsrechtliche Anordnung einging wurde seitens des 
Tiefbauamtes per Mail am 27.04.23, sowie immer wieder telefonisch, versucht Kontakt 
aufzunehmen was jedoch erfolglos blieb. Erneute Nachfragen per Mail im Mai blieben wieder 
unbeantwortet, ebenso konnte kein telefonischer Kontakt mit den zuständigen Personen der Firma 
Höllein hergestellt werden und Rückrufe blieben aus. Aufgrund dessen wurde der Firma Höllein am 
09.06.23 eine offizielle Abhilfeaufforderung mit Fristsetzung zur Arbeitsaufnahme bis spätestens 
26.06.23 per Einschreiben zugestellt. Aufgrund dieser Aufforderung kam schließlich ein 
telefonischer Kontakt zustande, in dem ein erneuter Ortstermin für Donnerstag 15.06.23 vereinbart 
wurde. Hier wurde nun der Baubeginn für die noch offenen Leistungen auf Montag 26.06.23 
terminiert. Der Antrag auf verkehrsrechtliche Anordnung, beginnend in Oberschweinach, wurde 
durch die Firma gestellt. Somit wird die Firma Höllein nun ab Montag 26.06.23 die Bauarbeiten 
„hoffentlich“ beginnen. 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
 SR/20230621/Ö2.3  

2.3 Überquerungshilfe Einmündung Schloßwiesenstraße - Bamberger Straße 
 52.078.2023  

 
Mitteilung: 
 
Für die Überquerungshilfe im Einmündungsbereich der Schlosswiesenstraße in die Bamberger 
Straße wurde zwischenzeitlich des Material bestellt. Geplant ist, die Arbeiten im Juli durch die 
Kommunalbetriebe ausführen zu lassen. In diesem Zuge wird die Pfeilmarkierung Einmündung 
Schillerstraße und Schlosswiesenstraße aufgebracht.  
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
 SR/20230621/Ö2.4  

2.4 Gutachten über Stand- und Bruchsicherheit von Bäumen an der Wasenmühle, am 
Festplatz sowie in der Bleiche 

 52.077.2023  
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Mitteilung: 
 
Im Stadtgebiet wird der Baumbestand turnusmäßig über Sichtkontrollen durch die 
Kommunalbetriebe Neustadt a.d.Aisch AöR - Bauhof überwacht und gepflegt. Eine umfängliche 
gutachterliche Prüfung auf Stand- und Bruchsicherheit mittels Schalltomographie oder 
Resistographie (Bohrung) kann vom Bauhof nicht geleistet werden. Mitte Mai kam es am Fußweg 
zwischen Friedhof und Aisch (Wasenmühle) zum unvorhergesehenen Baumsturz einer 
Pappel, welche auf der Straße zum Erliegen kam. Hinsichtlich dieses Ereignisses wurde kurzfristig 
ein Sachverständiger gesucht, um eine gutachterliche Prüfung für die weiteren sich im Umfeld 
befindlichen Pappeln in Auftrag zu geben. Das Sachverständigen Büro Edgar Wenisch aus 
Konnersreuth (öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für Baumpflege und 
Verkehrssicherheit von Bäumen) konnte kurzfristig einen Ortstermin wahrnehmen und sich ein Bild 
von der Lage machen um ein Angebot für die gutachterliche Prüfung zu erstellen. Zusätzlich 
wurden die bei Sichtkontrollen auffälligen Bäume gezeigt und in den Prüfungsumfang mit 
aufgenommen (An der Bleiche und Festplatz). Das erstellte Angebot bzw. die 
Kostenzusammenstellung beläuft sich demnach auf 39.672,22 € Brutto. Das Sachverständigen 
Büro Edgar Wenisch wurde wegen Dringlichkeit gemäß § 10 Abs. 1 Nr.8 der Geschäftsordnung 
i.V.m. Art.37 Abs 3 GO mit der zeitnahen Prüfung beauftragt. Die Baumprüfungen beginnen in der 
25.KW (ab 19.06.2023). Der Stadtrat wird hiermit in heutiger Sitzung informiert. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
 SR/20230621/Ö2.5  

2.5 Bericht kommunale Verkehrsüberwachung im fließenden Verkehr 1. Quartal 2023 
 30.072.2023  

 
Mitteilung: 
 

Erster Geschwindigkeitsmessbericht der neuen kommunalen Verkehrsüberwachung 
seit Anfang des Jahres 2023 in Zusammenarbeit mit dem Zweckverband Oberpfalz. 
 
Im Gemeindebereich von Neustadt an der Aisch wurden in der Zeit vom 01.01.2023 bis 
31.03.2023 insgesamt 9 Geschwindigkeitsmessungen mit 23 Überwachungsstunden durchgeführt. 
 
Bei diesen Tempokontrollen registrierten die Messbeamten insgesamt 4.341 durchlaufende 
Fahrzeuge. Dabei mussten 207 Fahrzeugführer beanstandet werden.  
Dies entspricht einer Beanstandungsquote von 5,68 %.  
 
Während 203 Fahrer mit einem Verwarnungsgeld davon kamen, erhielten 4 Fahrzeugführer einen 
Bußgeldbescheid mit Punkteeintrag.  
In Folge der Kontrollen mussten keine Fahrverbote ausgesprochen werden. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
 SR/20230621/Ö2.6  

2.6 Veranstaltungshinweise Stadtmarketing 
 40.036.2023  

 
Mitteilung: 
 
Die diesjährige Veranstaltungssaison ist in vollem Gange. Das Stadtmarketing lädt herzlich dazu 
ein und freut sich über eine rege Teilnahme. 
 

• Eine gute Gelegenheit, unsere alte, Neue Stadt einmal von einer anderen Seite 
kennenzulernen, bietet sich samstags um 11 Uhr bei einer offenen Altstadtführung, die 
von den Ehrenamtlichen des Geschichts- und Heimatvereins durchgeführt wird. 
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• Die Promenadenkonzerte werden am 25. Juni mit einem Konzert der Stadtkapelle 
Scheinfeld und am 2. Juli mit einem Konzert der Stadtkapelle Frankenland in der 
Bleichanlage fortgesetzt. 

• Am Samstag, den 1. Juli bietet der Wanderwegewart Robert Schütz eine geführte 
Wanderung zum Sonnwendfeuer nach Schauerheim an.  

• Zusammen mit den Museen im Alten Schloss ist die Stadt Neustadt mit einem eigenen 
Stand beim diesjährigen Tag der Franken vertreten, der am 2. Juli im Fränkischen 
Freilandmuseum in Bad Windsheim stattfindet. Unter dem Motto „Jung in Franken“ 
bieten wir kleinen und großen Besuchern zahlreiche Aktionen und Informationen rund 
um unser schönes Neustadt. 

• Die Lange Kultur- und Einkaufsnacht, die vom Stadtmarketing in Kooperation mit der 
Werbegemeinschaft NEA Aktiv durchgeführt wird, wartet am Freitag 7. Juli mit einem 
großartigen Programm in der gesamten Innenstadt auf. Shoppen bis 23 Uhr, 
gastronomische Angebote, Live Musik und zahlreiche Auftritte in der gesamten 
Innenstadt versprechen einen kurzweiligen Abend. 

• Auf dem Neustadt-Treffen am 8. Juli in Neustadt a.d.Donau präsentiert sich auch 
Neustadt an der Aisch mit einem Stand sowie mit einer großen Teilnehmergruppe auf 
dem traditionellen Festumzug. Im Bus sind noch einige Plätze frei. Interessenten bitten 
wir, sich im Stadtmarketing melden. 

• Der Reigen der Schlosshofkonzerte, die in diesem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen feiern, 
startet am Sonntag, den 9. Juli mit dem Bamberger Streichquartett. Karten für die sechs 
Konzerte wie immer online oder in der Buchhandlung Dorn. 

 
Uhrzeiten und weitere Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie wie immer im 
Rathausboten, auf unserer Homepage oder Sie folgen uns auf unseren Social Media Kanälen 
facebook und Instagram. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
 SR/20230621/Ö2.7  

2.7 Bewerbung für das Museums-Cafè; Abschluss eines neuen Betreibervertrages 
 22.115.2023  

 
Mitteilung: 
 
Das Museumscafè wird ab 01.08.2023 an Herrn Markus Kreß aus Neustadt a.d.Aisch verpachtet. 
 
Das Konzept sieht ein Kunst- und Kulturcafè vor, dass nicht nur zu den Öffnungszeiten des 
Museums im Nebenbetrieb, sondern als Existenzgründung geplant ist. Neben einem Cafébetrieb 
sieht es Kreativangebote sowie kleine Kulturevents vor.  
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
 SR/20230621/Ö2.8  

2.8 Rückblick Kirchweih 2023 
 30.074.2023  

 
Mitteilung: 
 
Endlich konnten wir nach zwei ausgefallenen Corona-Jahren und der kurzfristig organisierten 
Kirchweih im letzten Jahr wieder ein „normales“ Kirchweihfest feiern. Ohne jeden Zweifel ist  
unsere Kirchweih das größte und schönste Fest im ganzen Landkreis. Eine besondere Freude  
war es, dass die höchstgestellte Persönlichkeit im Freistaat, Ministerpräsident Dr. Markus Söder, 
unseren Kirchweihumzug und den Bieranstich am Eröffnungstag umrahmte.  
 
Das absolut perfekte Wetter machte in diesem Jahr unsere Kirchweih zu einem wirklich tollen 
Erlebnis. Alle Veranstaltungen unseres Festprogrammes konnten optimal durchgeführt werden,  
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so die Kirchweiheröffnung mit dem tollen Umzug, der Schützenauszug, die Kirchweihgottes-
dienste, das Kinderfest, der Frühschoppen von Stadt und Landkreis, das Kirchweihfußballspiel  
und das großartige Feuerwerk, um nur einige wenige zu nennen.  
 
Besonders wichtig für alle Jungen und Junggebliebenen war, dass es auch wieder ein eigenes 
Dorf zum Feiern gab. Dies hatte sich im letzten Jahr in das sog. „Kerwadorf“ umgetauft, da seitdem 
die Betreiber aus Wirten und Vereinen bestehen. In diesem Jahr hatten wir das Kerwadorf im 
Vorfeld mit einem komplett neuen Konzept geplant, nicht mehr auf der privaten Wiese, sondern 
innerhalb des Freisportgeländes. Die Fläche und das neue Konzept stellte eine bessere 
Infrastruktur in allen Bereichen sicher, egal ob es um mehr Platz für die Besucher, um die 
Sicherheit, die Lärmbelastung oder die Rettungswege ging. Mein Dank gilt hier den Betreibern  
des Kerwadorfes für die disziplinierte Einhaltung der auferlegten Vorschriften. 
 
Dem Bericht des BRK kann entnommen werden, dass auf unserer diesjährigen Kirchweih 
insgesamt 55 Personen sanitätsdienstlich versorgt werden mussten, das sind 6 mehr als im letzten 
Jahr. Wie bereits im Vorjahr war wieder der erste Samstag der Einsatzschwerpunkt und so 
mussten zwischenzeitlich fünf Notfälle gleichzeitig abgearbeitet werden. Hier werden wir im 
kommenden Jahr eine Ausweitung der Personalressourcen anfordern.  
 
Erfreulich war, dass heuer keine Minderjährigen mit alkoholbedingten Verletzungen oder 
Ausfallerscheinungen behandelt werden mussten und dass auch insgesamt bei keinem einzigen 
Einsatz Lebensgefahr bestand.  
 
Auch der Bericht der Polizei fiel nach eigenen Angaben äußerst positiv aus. Trotz der durchgehend 
hohen Besucherzahlen waren in den neun Tagen nur knapp über 20 Straftaten im Zusammenhang 
mit der Kirchweih angezeigt worden. Wie in den letzten Jahren kam es zu keinen Einsätzen im 
Zusammenhang mit Rauschgift oder Delikten gegen die sexuelle Selbstbestimmung und auch 
tätliche Angriffe gegenüber Sanitäts- oder Rettungsdienstpersonal waren nicht zu verzeichnen.  
 
Erfreulich niedrig war die Zahl der Körperverletzungen (6), von denen insgesamt vier einem 
Tatkomplex am Mittwochabend zuzurechnen sind (zweimal gefährliche Körperverletzung,  
davon einmal mit einem Maßkrug, zweimal Körperverletzung). Es kam dabei lediglich zu leichteren 
Verletzungen.  
Hier zahlte sich der verstärkte Einsatz von Polizeikräften an den besucherstärksten Tagen vor Ort 
aus, womit aufkeimende Auseinandersetzungen schnell unterbunden und potenzielle Straftaten 
verhindert werden konnten.  
 
Auch die Zahl der bislang angezeigten Sachbeschädigungen (4) bewegt sich auf einem niedrigen 
Niveau. Diese beinhalten den kompletten Innenstadtbereich.  
 
Im Rahmen umfangreicher Verkehrskontrollen wurden zwei Fahrzeugführer wegen Trunkenheit  
im Verkehr angezeigt. Ein mit etwa 2 Promille betrunkener Radfahrer fuhr gegen ein Verkehrs-
zeichen, stürzte dadurch und musste ins Krankenhaus gebracht werden.  
 
Wir alle sind sehr froh darüber, dass sich die Einsatzkonzepte grundsätzlich gut bewährt haben. 
Zeitnah werden nun Nachbesprechungen mit den verschiedenen Organisationen und 
Veranstaltungsbeteiligten stattfinden. 
 
Die Neustädter Kirchweih, so lautet mein Fazit, wird auch in diesem Jahr ihrem hervorragenden 
Ruf als sicheres und familienfreundliches Volksfest gerecht. Die Zusammenarbeit zwischen Stadt, 
Polizei, BRK, THW, privaten Sicherheitsdiensten, Schaustellern und Gastronomen sowie allen 
anderen beteiligten Organisationen, Behörden und Gewerbetreibenden verlief wieder 
ausgezeichnet und jederzeit professionell. Zusammenfassend kann man feststellen, dass es  
bis auf einige wenige kleinere Vorkommnisse, die aber immer und überall auftreten, auch heuer 
wieder neun wundervolle und friedliche Tage bei bestem Wetter waren.  
 
An dieser Stelle möchte ich mich nochmal bei allen Beteiligten, die unser Fest zu dem machen 
was es ist, ganz herzlich bedanken, besonders an den Leiter des Ordnungsamtes Thomas 
Kursawe und den bewährten Kirchweihorganisator Stephan Büttner. 
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Zur Kenntnis genommen  
 
 
   

3 Bericht des Leiters des Jugendtreffs Lazarett über die städtische Jugendarbeit 
   

Herr Merrath stellt anhand einer Präsentation (Anlage 1 zur Sitzungsniederschrift) die städtische 
Jugendarbeit im Jugendtreff Lazarett vor. Er geht insbesondere auf die verschiedenen 
Veranstaltungen des Jugendtreffs sowie auf die Nutzungen des Jugendtreffs ein. Fragen aus dem 
Gremium beantwortet er umgehend und vollumfänglich.  
 
 
 SR/20230621/Ö4  

4 Antrag SPD-Stadtratsfraktion zu einem Durchfahrtsverbot auch für Busse am 
Marktplatz 

 10.260.2023  

 
Beschluss: 
 
Dem Antrag zur Geschäftsordnung auf Schluss der Debatte wird stattgegeben.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 21  Nein 1   
 
 
Beschluss: 
 
Die Durchfahrt von Bussen über den Marktplatz der Stadt Neustadt a.d.Aisch wird ab dem 
nächsten Fahrplanwechsel (Dezember 2023) des VGN untersagt.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Durchführung des Beschlusses in die Wege zu leiten und 
diesen dem VGN baldmöglichst zur Kenntnis zu bringen, um die Haltestellen-Umstellung für den 
Fahrplanwechsel im Dezember 2023 durchführen zu können. 
 
Am Montespertoli-Platz, am Amtsgericht und in der Wilhelmstraße sollen Bedarfshaltestellen für 
das Anrufsammeltaxi geschaffen werden. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 9  Nein 13   
Der Antrag ist somit abgelehnt. 
 
 
 SR/20230621/Ö5  

5 Feuerwehrwesen  
Beschluss über Entschädigungen für die Feuerwehrdienstleistenden 

 30.073.2023  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, aufgrund noch einiger zu klärender Details, den Tagesordnungspunkt auf 
die nächste Stadtratssitzung zu vertagen.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 21  Nein 0   
SRM Schmidt war bei diesem TOP abwesend.  
 
 
 SR/20230621/Ö6  

6 Aufhebung der Nachtabschaltung der Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet 
Neustadt/Aisch (ohne Ortsteile, aber mit Kleinerlbach)  
Dringlichkeitsantrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 21.06.2023 

   

 
Beschluss: 



Sitzung des Stadtrates am 21.06.2023 Seite 8 von 8 
 

 
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung der beschlossenen Nachtabschaltung der 
Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet Neustadt a.d.Aisch mit Kleinerlbach zum 01.09.2023 und 
gleichzeitige Ermittlung der Kosten für eine Änderung der Beleuchtungssteuerung.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 2   
SRM Schmidt war bei diesem TOP abwesend.  


